
 
Die Vorsitzende dankte der Verwaltung für die wie immer sehr gut vorbereitete 
Bildungskonferenz, die mit Herrn Prof. Dr. Degenhardt auch einen hervorragenden Redner 
hatte, der das Thema Inklusion gut inhaltlich aufbereitet habe. (Wegen kurzzeitiger Abwesenheit 
der Vorsitzenden übernahm der stellvertretende Vorsitzende, Abg. Hauer, vorübergehend die 
Leitung der Sitzung). 
 
Dezernent Wagner dankte allen an den Vorbereitungen Beteiligten, insbesondere StDin Fallet-
Viehmann und den Mitgliedern des Lenkungskreises. Es sei dem Kreis gelungen, die 
verschiedenen mit dem Thema Inklusion befassten Professionen zusammen zu führen und dies 
über die eigenen Zuständigkeitsgrenzen hinaus. Die Verwaltung werde die Anregungen und 
Ergebnisse weiterhin im Blick behalten, besonders auch in Bezug auf die lokalen 
Bildungsnetzwerke. (Die Vorsitzende übernahm wieder die Leitung der Sitzung).  
 
Auf Nachfrage der Abg. Herchenbach-Herweg bestätigte StDin Fallet-Viehmann, dass die 
Dokumentation zur Bildungskonferenz voraussichtlich im Februar 2013 vorliegen werde. 
Einzelne Protokolle der acht runden Tische werde es nicht geben, aber anhand der 
Moderationskarten und der Kurzberichte der einzelnen Moderatoren werde eine 
zusammenfassende Dokumentation erstellt. 
 
Die Vorsitzende regte an, dass nach Vorlage der Dokumentation auftretende Fragen in der 
nächsten Ausschusssitzung beantwortet werden sollten und insgesamt dann nochmals über 
Anregungen und Ergebnisse diskutiert werden könne. 
 
 


